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Kurfürst Friedrich der Streitbare verkauft 8 Schock Gr. von seiner Jahresrente in Torgau an 
die 

Vienre der Domkirche, und der dasige Bürgermeister und Rath versprechen diese Summe den- 

selben jährlich zu entrichten. 

| Wir Friderich von gotes gnaden herezoge zeu Sachsen, des heiligen Romi- 

sehen richs erezmarschalk, landtgraue in Doringen vnde maregraue zeu Missin beken- 

nen — (das wir mit rate vnd wolbedachtem mute — vorkoufft habin vnd vorkouffen — 

den erbern ern Andrewisze von Sagan, ern Niclausze Buckowen, ern Niclausze 

Grymmere, ern Petere léckirsperge vicarien zeu Missin, vnd gemeinlieh allen andern 

ewigen viearien der kirche zcu Missin vnde allin iren nachkomen acht schog gro- 

schen Friberger muneze ierlicher zeinse vnd rente, die wir habi vff vnser stad 

Turgaw, alse uff Walpurgis nehest komende vier schog groschen vnd vff den nehi- | 

sten sente Miehils tag darnach abir vier schog grosehen, vnd also, daz wir sy ier- 

liehin acht schog guter schyldechter groschen beezalen, der groschen ezwenezig einen 

Rynischen gulden gelden — vnd haben yn die gegebin vor sechs vnd nuynezig schog 

guter schildechter groschen, der zeu der cziid zewenezig eynen Rynischen gulden 

velden nach des landes gewouheit, ye das schog ezinsis vor ezwelff schog groschen 

zeureichen, die sie vns ouch gereit nuczlich beezalit habin. — Des zeu eynem 

bekentenisse vnd festenunge dieses briefis habin wir Friderich herezoge zeu Sach- 

sen, — vnser ingesigil wissintlichin an diesin brieff lassin hengen. Vnde wir Pauel 

Boydeke burgermeister, Niclaus Schtueze, Franeze Riehenbach, Panel Florenez, Hans 

Strele vnd Andreis Wisiez geswornen ratinanne vnd die ganeze gemeyne zcu Tur- 

gaw die iezunt sind, vnd alle vnsere nachkomen in kunfftigen zciiten globin — den 

erbern herren ern Andrewisz vom Sagan, ern Nielausen Buckow, ern Niclause 

Grymmer, ern Peter Eckersperge ewigen vicarien zeu Missin, vnd allen andern ewi- 

gen viearien daselbins, die iezunt sint, vnd alle yren naehkomen acht schog gro- 

Schin ierlicher ezinse — zeu antwertene in die stat zeu Missin ierlichin — vnd an 

derselbin beczalunge sal vns keyn herrn gebot hindern geistlichs nach werltliches 

geriehtis. ‘Wo wir an der beezalunge sumig wurden, wenne wir denne von den | 

egnanten ewigen vicarien zeu Missin gemanet wurden ader virezentage darnach, so 

mogen sie die obgnanten vorsessen zeinse in eristen ader in juden uff vnsern scha- | 

den gewynnen, den schaden mit dem heubtgute vnd andern mogelichin schaden, der 

daruff gegangen were, wir mit willen tragen sollin vnd legen wolin ane arg vnd 

alis geuerde. Das globen wir — vnd habin — vnser stad ingesigil bie vnsers 
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